
A-Junioren Saison 2022/2023
JFV FUN A-Junioren Landesklasse Süd

A-Junioren 5 : 3 SG Michendorf am: 25.09.22
Nr. Name Position Tore GK RK SZ EW AW Note

1 Schliebe Felix 90 0.0

2 Nitschke Philip 90 0.0

3 Brüll  Elias Balthasar 90 0.0

4 Freitag Max 90 0.0

5 Niewisch Lukas 90 0.0

6 Nitschke Leon-Pascal 90 0.0

7 Bäcker Luca 2 90 0.0

8 Birkhold Benjamin 90 0.0

9 Stäpke Lennard 54 1 0.0

11 Krück Dean-Lennox 2 1 (53) 90 0.0

14 Gustave Djene Nseke 1 85 1 0.0

10 Weise Moritz 36 1 0.0

15 Scheppner Justin 5 1 0.0

12 Hossani Said Jawad 0 0.0

Gelbe Karte: Kr?ck Dean-Lennox in der 53min (Ball wegschlagen), 

Spielbericht

Die selbst bewußt auftretenden Gäste zeigten von Beginn an das sie sich etwas vorgenommen hatten. Allerdings gelang Luca Bäcker schon frühzeitig nach Vorarbeit
von Benjamin Birkhold das 1:0. Schon wenig später legte Dean Krück für Gustave Nseke zum 2:0 auf. Obwohl die Michendorfer weiter gut im Spiel waren verpassten
Max Freitag (Pfosten) Luca Bäcker und Dean Krück in kürzester Zeit weitere Möglichkeiten. Allerdings ließ der nächste Doppelpack nicht auf sich warten. Kapitän Luca
Bäcker und Dean Krück schraubten das Rusultat auf 4:0 hoch. In der Folge hatte der JFV weitere gute offensiv Aktionen aber in der Deffensive ließ man den
Schlendrian einreisen. So kamen die Gäste glücklich aber nicht unverdient zu dem abgefälschten 4:1.  Trotz der klaren Führung fiel die Halbzeitanalyse eher nüchtern
aus, weil gerade im Spielaufbau noch einige Baustellen zu bereinigen waren. Nach Wiederanpfiff besserte sich aber Nichts. Im Gegenteil das Spiel des JFV zog sich
immer weiter auseinander und lud die Gäste ein ums andere Mal ein. So war das 4:2 eine logische Folge. Zwar wurden immer noch gute Offensivaktionen gesetzt aber
zu oft wurden in gefährlichen Zonen die Bälle ohne Absicherung verloren. Der Gegner versuchte weiter strukturiert zum Ziel zu kommen und war in dieser Phase dem
Anschlußtreffer nah. Einen getimten Freitoß von Luca Bäcker versenkte Deam Krück eine viertel Stunde vor Ultimo zum 5:2. Das Spiel machten aber weiterhin die
Gäste. Am Ende konnte man froh sein das es bei dem 5:3 kurz vor Schluss blieb. Unter dem Strich stand ein Chancenverhältnis von 13:8, was eigentlich alles aussagt.
Trotz vieler eingener Möglichkeiten verteilte das Team reihenweise Einladungen. So ist die zwischenzeitliche Tabbellenführung für den JFV eher schmeichelhaft als
verdient. Es kommen noch ganz andere Gegner denen auch spielerisch mehr entgegengesetzt muss. GG
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